
STADIONZEITUNG 22/23
15
AUSGABE

SPIELTAGSSPONSOR

WWW.WEICHE-LIGA.DE

Nord-Ostsee 
Sparkasse

SC Weiche
Flensburg 08

SV Atlas
Delmenhorst

WEICHE
FLENSBURG

SC

1908von

VS.

HIGHLIGHTS

08 Unsere Nachwuchstalente

Schnack doch mal: 
Benjamin Eta im Interview

14

Atlas stark, Weiche stärker18

Unser heutiger Herausforderer10

Wir spulen zurück:  
Den Gästen den Nerv gezogen

22

Spielplan und Statistiken24
Manfred-Werner-Stadion

Anpfiff um 13:30 Uhr 

Samstag, den 25.03.2023



2

HAUPTSPONSOREN

CO.-SPONSOREN

Nord-Ostsee 
Sparkasse

2



3

PREMIUM SPONSOREN

3



4

WEITERE SPONSOREN

Wind Consulting Nord GmbH
 

CONOW

Johnlef 
Kösterke



5

Der „Club Nordpower“ wurde mit dem Ziel ins 
Leben gerufen, dass ein Netzwerk geschaf-
fen wird, um die Sponsoren (Unternehmen 
und Privatleute) in den gesellschaftlichen 
und geschäftlichen Bereichen zusammenzu-
führen. Aktuell zählt unser Club Nordpower 
mehr als 120 Mitglieder.

Unsere Netzwerktreffen des Club Nordpow-
er in den Räumlichkeiten unserer Sponsoren 
(wechselnd) erfreuen sich immer größerer 
Beliebtheit. Regelmäßig sind die Treffen mit 
mehr als 100 Personen besucht. Es ist mitt-
lerweile ein Netzwerk aus Wirtschaft, Politik, 
Verwaltung, Sport und Universität entstan-

den, welches für alle Mitglieder bereits eine 
Bereicherung ihrer gesellschaftlichen und 
geschäftlichen Verbindungen bedeutet und 
durch weitere Netzwerkveranstaltungen 
wie z.B. Netzwerktreffen Aktiv in Form eines 
Golfturniers. Im Jahr versuchen wir so auf 
mehrere Netzwerkveranstaltungen zu kom-
men (wenn es Corona ermöglicht!).

Neue Unterstützer sind uns jederzeit herzlich 
willkommen und wir freuen uns über Emp-
fehlungen.
Wir bieten allen interessierten Unternehmern 
und Privatpersonen die Möglichkeit durch 
Anzeigen im hochwertigen Stadionmagazin 

(auch digital bei FB), durch Bandenwerbung 
im Stadion, durch mobile Banden, Bronze- bis 
Platinumpakete, Fahnenwerbung, VIP-Kar-
ten, reine Club Nordpower Mitgliedschaften, 
Onlinefanshopbanner etc. nachhaltiges Mar-
keting für ihr Unternehmen zu generieren. 
Wenn Sie besondere Wünsche oder Ideen ha-
ben, wie Sie sich bei uns darstellen möchten, 
sprechen Sie uns an – wir erstellen Ihnen Ihr 
persönliches Sponsorenpaket und beraten 
Sie gerne.

Informationen gibt es unter der E-Mail- 
Adresse marketing(at)weicheflensburg08.de 
oder unter 0461-50 03 55 16.

IHRE ANSPRECHPARTNER 

für Fanbetreuung, Regionalliga

Björn Geng, Daniel Henke,  
Meikel Carstensen
Fanbeauftragte 
SC Weiche Flensburg 08

Telefon: 0174 / 63 57 34 4
E-Mail:
fanbetreuung@weicheflensburg08.de

Förderverein des SC Weiche Fensburg 08

EIN STARKES NETZWERK

IHR ANSPRECHPARTNER

für die Regionalliga

Tobias Preuß
Marketing / Sponsoring
ETSV Flensburg-Weiche Liga GmbH & Co. KG

Telefon: 0172 / 39 58 14 6
E-Mail:
marketing@weicheflensburg08.de

@scweicheflensburg08

INSTAGRAM

Wir sind auch bei Instagram vertreten und haben dort einen offi-
ziellen Account der Mannschaft! Für die, die Instagram nicht ken-
nen, Instagram ist ein kostenloser Online-Dienst, der zum Teilen 
von Fotos und Videos dient. 

Auf unserem offiziellen Instagram Account könnt ihr alles 
über die Mannschaft erfahren, ob Eindrücke aus der Kabi-
ne oder von einer langen Busfahrt sowie Eindrücke aus den  
Leben der Spieler außerhalb des Platzes und natürlich auch Bilder 
von den Spielen.

Um diese Eindrücke verfolgen zu können, müsst ihr bei Instagram 
in der Suchleiste @scweicheflensburg08 eingeben und einfach 
auf „Folgen“ drücken, mehr nicht. Wenn ihr Instagram nicht be-
sitzt, könnt ihr euch die App im Google Play Store oder im App 
Store herunterladen.
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Wir drücken dem 
SC Weiche Flensburg 08 
die Daumen!



7

Torben Rehfeldt, Jonah Gieseler, Brian Jungjohann, Tobias Fölster, Patrick Herrmann, Rene Guder, Tobias Ryborg, Thies Richter, Niclas Nadj (abgegangen),  
Bjarne Schleemann, Dominic Hartmann, Finn Wirlmann, John Dethlefs, Calvin Ogara, Patrick Thomsen, Torben Marten, Florian Meyer, Nico Empen,  
Kevin Schulz, Noel Kurzbach, Malte Petersen (abgegangen), Marcel Cornils, Ilidio Pastor Santos, Christopher Kramer
Philip Østerbæk, Jesper Heim, Raphael Straub
Tim Janssen (Physio), Willi Petersen (Betreuer), Johannes Outzen (Physio), Mamadou Sabaly, Thomas Seeliger (ehem. Trainer), Andreas Hansen (Physio),
Torsten Hoffmann (Betreuer), Joaquin Alfing (Video) 
Christian Jürgensen (Geschäftsführer Sport), Harald Uhr (Geschäftsführer Finanzen), Tobias Preuß (Leiter Marketing), Daniel Hoffmann (Mannschaftsverantwortlicher) 
Benjamin Eta (Trainer), Kevin Njie, Jan Neujahr (Torwarttrainer), Marc Peetz (Teammanager), Marc Böhnke (Athletiktrainer), Julian von Haacke, Dan-Emilian Neicu

Reihe Spieler von links:

Reihe Torhüter von links:
Reihe Staff von links: 

Vordere Reihe Geschäftstelle: 
Es fehlen: 

zu unserem letzten Heimspiel im März 2023 
gastiert heute der SV Atlas Delmenhorst bei 
uns im Manfred-Werner-Stadion. Dazu möch-
ten wir alle Zuschauerinnen und Zuschauer 
aus nah und fern sehr herzlich begrüßen. Ein 
besonderer Gruß geht an unsere Gäste – 
Mannschaft, Verantwortliche und mitgereiste 
Anhänger des SV Atlas Delmenhorst – sowie 
an das Schiedsrichterkollektiv, dem wir ein pro-
blemloses Amtieren wünschen.

Unser Kontrahent aus dem Bremer Umland 
ist zum zweiten Mal bei uns in Flensburg zu 
Gast. Der junge Verein, erst 2012 neu gegrün-
det, kann historisch durch seinen Vorgänger 
auf Drittliga-Zeiten und im vergangenen Jahr-
zehnt auf eine stetige sportliche Aufwärtsent-
wicklung verweisen. Bei alledem zeigten sich 
die Delmenhorster als sehr mit dem SV Atlas 
verbunden. Und der treue Anhang ist auch aus-
wärts oft zahlreich dabei. Doch nun, kurz vor 
dem elften Vereinsgeburtstag, ist Kampf um 
den Klassenerhalt angesagt. Es droht, erst-
mals in der Geschichte des heutigen Klubs, ein 
Abstieg. So werden die Blau-Gelben sicherlich 
alles dafür tun, um Punkte aus Flensburg zu 
entführen. Dabei ist ihre Offensive jederzeit für 
Tore gut. Den eigenen Kasten müssen sie aber 
besser verteidigen.

Unserer Mannschaft kann die Situation in Del-
menhorst egal sein. Die Schützlinge von Trainer 
Benjamin Eta müssen auf sich schauen, Schritt 
für Schritt zu alter Stärke zurückfinden sowie 
Selbstvertrauen und weiterhin Punkte sam-
meln. Wenn das gelingt, sollte auch das in 16 
Tagen – am Ostermontag, 10. April – anste-
hende Landespokalhalbfinale beim TSV Büsum 
machbar sein. Doch bevor es soweit ist, liegt 
die volle Konzentration auf dem Liga-Alltag. 
Da wird die Aufgabe gegen den SV Atlas an-
spruchsvoll genug.

Als die Gäste am 14. April vor einem Jahr das 
erste Mal an der Bredstedter Straße antraten, 
sahen die Zuschauer ein richtig gutes Spiel und 
einen 2:0-Sieg von Weiche. Während sich die 
Flensburger eine Wiederholung dessen wün-
schen können, werden die Niedersachsen et-
was dagegen haben.

Über tolle Stimmung und Unterstützung von 
den Fans freut sich jeder. Das trifft auf die 
Heim-Mannschaft zu, jedoch ebenso auf unse-
re Gäste von der Delme.

Hier wie da gilt aber auch: Respekt und Fair-
ness dem jeweils anderen gegenüber, auf dem 
Platz wie auf den Rängen, dürfen darunter 
nicht leiden.

Nun wünschen wir allen ein interessantes und 
unterhaltsames Spiel im Manfred-Werner-Sta-
dion. Auf denn!

Eure Liga-Mannschaft 
des SC Weiche Flensburg 08

Liebe Gäste aus Delmenhorst, liebe Fans des SC Weiche, liebe Fußballfreunde,

HERZLICH WILLKOMMEN

Benjamin Eta
Mamadou Sabaly
Jan Neujahr
Marc Böhnke
Marc Peetz
Henning Natusch
Willi Petersen
Andreas Hansen
Johannes Outzen
Tim Janssen
Torsten Hoffmann
Daniel Hoffmann

Rund um die Mannschaft

DAS TEAM

Trainer
Co-Trainer
Torwarttrainer 
Athletikcoach
Teammanager
Teamkoordinator
Teamkoordinator
Physiotherapeut
Physiotherapeut
Physiotherapeut
Betreuer
Mannschafts- 
verantwortlicher
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Du bist großer Fußball-Fan, willst mit dem 
Kicken anfangen oder bist schon voll dabei?
Egal, ob Anfänger*in, Fortgeschrittene*r oder 

erfahrene*r Fußballer*in: In der Flensburger 
Fußballschule bist DU genau richtig.
Wir ermöglichen dir ein spannendes und un-

vergessliches Fußball-Erlebnis, um dich aus-
zutoben, neue Freunde kennenzulernen und 
deine Fußball-Skills zu verbessern.

Fussballschule mit Camps in den Sommer- und Herbstferien

UNSERE NACHWUCHSTALENTE

8



99



10

Der SV Atlas Delmenhorst ist noch ein rela-
tiv junges Mitglied der Regionalliga Nord. Die 
Niedersachsen stiegen 2020 auf und geben 
heute erst zum zweiten Mal ihre Visitenkarte 
bei uns an der Bredstedter Straße in Flens-
burg-Weiche ab.

Verein und Geschichte:  
junger Klub mit steiler Kurve nach oben
Der SV Atlas Delmenhorst e. V., kurz nur Atlas 
Delmenhorst, ist ein sehr junger und zudem 
reiner Fußballverein. Er wurde erst am 4. April 
2012 gegründet, feiert demnach in zehn Ta-
gen gerade einmal seinen 11. Gründungstag. 
Der Verein versteht sich als Nachfolger des 
mehr oder weniger legendären gleichnamigen 
SV Atlas, der von 1973 bis 2002 existierte, 
jedoch insolvenzbedingt aufgelöst werden 
musste. In Delmenhorst, einer Industriestadt 
von etwa 77.500 Einwohnern zwischen Bre-
men und Oldenburg gelegen, erfährt der SV 
Atlas einen starken emotionalen Rückhalt. Die 
Begeisterung für den örtlichen Fußballverein 
ist jedenfalls groß.

Beim Neuanfang von 2012 half entscheidend 
Eintracht Delmenhorst mit. Der neue Verein 
nahm ebenso die ausgegliederte Fußballab-
teilung der Eintracht auf wie 2012/13 deren 
Platz in der 1. Kreisklasse ein. Von dort ging 
es hurtig aufwärts über die Kreisliga und Be-
zirksliga in die Landesliga. Nach vier Aufstie-
gen in fünf Jahren erreichten die Blau-Gelben 
2017 die Oberliga. Diese fünftklassige höchs-
te niedersächsische Liga war für drei Jahre die 
Zwischenstation von Atlas. Nach den Plätzen 
9 und 10 und schaffte man 2020 in der ab-
gebrochenen „Corona-Saison“ als Zweiter 
den Aufstieg in die Regionalliga. Der Nord-
deutsche Fußball-Verband hatte 2020 auf die 
Aufstiegsrunde verzichtet, sodass die Del-
menhorster als Vizemeister hinter Hildesheim 
den Fahrstuhl mit nach oben nutzen konnten. 
Bislang zeigte die Kurve beim jungen Verein 
demnach fast ausschließlich steil bergauf.

Auch im Landespokal wurde erfolgreich ge-
kickt. Da es in Niedersachsen zwei Pokalwett-
bewerbe gibt – einen für Dritt- und Viertli-
gisten (der Cup für sogenannte Profis), einen 
für die sogenannten Amateure –, gewann 
man den Amateur-Pokal 2018/19, was die 
Qualifikation für den DFB-Pokal-Wettbewerb 
2019/20 zur Folge hatte. Und wie es das Los-
glück wollte, wurde ausgerechnet der lokale 
Erstligist SV Werder Bremen zugelost. Das 
Spiel im Bremer Weserstadion, wohin Atlas 
ausweichen konnte, gewannen die Bundes-
liga-Profis am 10. August 2019 vor 41.500 
Zuschauern mit 6:1.

Neben der Regionalliga-Mannschaft nehmen 
vom SV Atlas auch eine zweite Vertretung in 
der Bezirksliga Weser/Ems, eine dritte Ver-
tretung in der 1. Kreisklasse Oldenburg-Land/

Delmenhorst sowie eine vierte Mannschaft 
in der 3. Kreisklasse am Spielbetrieb teil. Im 
Nachwuchs werden Spielgemeinschaften mit 
anderen Vereinen gebildet.

Die Farben des SV Atlas Delmenhorst sind 
Blau-Gelb. Gewöhnlicherweise treten die 
Niedersachsen im eigenen Stadion in gelben 
Trikots sowie blauen Hosen und Stutzen auf. 
Auswärts spielt Atlas „umgekehrt“ in blauen 
Trikots sowie gelben Hosen und Stutzen. Zu-
weilen laufen die Delmenhorster auch ganz in 
Gelb auf.

Spielstätte und Fans:  
treue Kundschaft zwischen Oldenburg 
und Bremen
Spielstätte des SV Atlas ist das Städtische 
Stadion an der Düsternortstraße. Je nach 
Quellenangabe bietet diese Anlage maximal 
zwischen 4.999 und etwa 12.000 Zuschauern 
Platz. Davon sind 900 überdachte Sitzplätze. 
Um die Spielfläche mit Naturrasen gibt es eine 
Laufbahn. Die Anlage wird zum Teil auch von 
anderen Vereinen der Stadt genutzt.

Der SV verfügt über eine treue Anhänger-
schaft. Schon der vormalige Verein hatte 
einen guten Besuch. Vierstellige Zuschauer-
zahlen waren keine Seltenheit. Das lässt sich 
ebenso für den jetzigen SV Atlas sagen. In 
der sechstklassigen Landesliga Weser-Ems 
durfte der Kassierer 2016/17 durchschnittlich 
890 Besucher begrüßen. Die Bäume wuchsen 
danach nicht in den Himmel, aber die Zahlen 
für die beiden Oberliga-Serien 2017/18 (im 
Schnitt 833) und 2018/19 (768) hatten ver-
mutlich auch etwas damit zu tun, dass Mittel-
feldplätze einfach nicht so wahnsinnig inter-
essant sind. Im Aufstiegsjahr 2019/20 lag der 
Schnitt bei Saisonabbruch bei 1.132 Zuschau-
ern pro Heimspiel. Für die folgenden beiden 
Regionalliga-Jahre fallen die Zahlen mit 540 
(2020/21) bzw. 879 (2021/22) allein bereits 
deshalb geringer aus, weil es Corona-bedingt 
Beschränkungen gab. In der vergangenen Sai-
son 2021/22 gab es den Rekord-Heimbesuch 
mit 1.700 beim Derby gegen den VfB Olden-
burg. Der aktuelle Schnitt liegt bei 874 Zu-
schauern, wobei fünfmal mehr als 1.000 Fans 
kamen. Damit liegt Atlas hinter Spitzenreiter 
VfB Lübeck (3.490), Aufsteiger Lohne (1.066) 
und Weiche (908) auf Platz vier der Zuschau-
ertabelle. Rekordbesuch gab es gegen den FC 
St. Pauli II mit 1.205 Fans. Nur 520 Zuschauer 
wollten den Heimauftritt gegen Phönix Lü-
beck verfolgen.

Besondere Rivalitäten bestehen zumindest 
bei einem Teil der Fans zu Kickers Emden 
– da kamen zum Heimspiel 1.100 Zuschau-
er – und zum VfB Oldenburg. Aufgrund der 
Lage der Stadt Delmenhorst, die östlich an 
Bremen grenzt, gibt es ein hohes Interesse 
am Geschehen beim SV Werder. Zeitgleich an-

gesetzte Heimspiele würden Atlas bis zu 250 
Zuschauer kosten, heißt es. Sie werden daher 
– soweit es geht – vermieden.

Schnittstellen zum SC Weiche:  
alle drei Duelle 2022
Bislang hat es zwischen dem SV Atlas Del-
menhorst und Weiche drei Aufeinandertreffen 
gegeben – alle im Vorjahr. In der Meisterrunde 
2021/22 gewann Weiche das Heimspiel am 
14. April mit 2:0 und wenig später, am 7. Mai, 
das Rückspiel mit 2:1. Das erste Duell dieser 
Saison endete am 24. September in Delmen-
horst 2:2-unentschieden.

Im aktuellen Kader des SV Atlas findet man 
mit Julian Stöhr einen Ex-Flensburger. Der 
Linksfuß kam in 18 Monaten beim SC Weiche 
– von Juli 2019 bis Ende 2020 – zu 15 Einsät-
zen (1 Tor) in der Liga und 3 Partien im Lan-
despokalwettbewerb. Zwei Corona-bedingte 
Saisonabbrüche überschatteten seine Flens-
burger Zeit.

Aktueller Kader: 
ein A-Nationalspieler
Routinier Dominik Schmidt (35) beendete 
mittlerweile seine Laufbahn, blieb dem Verein 
in der Funktion als ein Co-Trainer aber immer-
hin erhalten. Den Abgang des Ex-Profis, des-
sen Vertrag als Spieler im Februar aufgelöst 
wurde, hat der SV Atlas mit der Verpflichtung 
des zuvor vereinslosen Dominic Volkmer (26) 
aufzufangen versucht. Der gebürtige Bremer 
– einziger Winterzugang – bringt ähnliche 
Merkmale wie sein Vorgänger und u. a. Erfah-
rungen aus 112 Drittliga-Partien mit. Auch er 
ist Innenverteidiger und war zuvor u. a. beim 
MSV Duisburg aktiv. Zwölf weitere Spieler 
wechselten bereits im vergangenen Sommer 
an die Delme. Einige haben sich in der Liga 
rasch einen Namen gemacht. Stammtorhüter 
Eike Bansen (25) etwa kam vom Liga-Riva-
len Drochtersen/Assel und ist unumstrittene 
Nummer eins. Mustafa Azadzoy (30) kehrte 
aus Thailand zurück in den deutschen Fuß-
ball, ist Nationalspieler seines Geburtslandes 
Afghanistan (25 Einsätze, 3 Tore!) und agiert 
nun bei Atlas im offensiven Mittelfeld. Die 
Brüder Lamin Touray (29, Zugang von Borus-
sia M’gladbach II) und Ousman Touray (23, 
SC Wiedenbrück) kamen an der Düsternort-
straße wieder zusammen. Und Stürmer Stef-
fen Rohwedder (26) wechselte von Eintracht 
Cuxhaven, erzielte in der Liga bereits sechs 
Tore. Auf der Abgangsseite war im Winter 
freilich auch der Wechsel von Ex-Kapitän Nico 
Matern (30) zum Oberligisten Hesslinger SC 
zu verkraften.

Von den „alteingesessenen“ Spielern sind 
zwei weitere Offensivkräfte hervorzuheben. 
Marco Stefandl (25) strebte einst bei Bayern 
München, dem VfB Stuttgart und bei Hanno-
ver 96 den Durchbruch an. Und der Grieche 

SV Atlas Delmenhorst im Kurzporträt

UNSER HEUTIGER HERAUSFORDERER
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Hintere Reihe von links:  Florian Stütz, Efkan Erdogan, Willem Hoffrogge, Philipp Eggert, Leo Weichert, Steffen Rohwedder, Dimitrios Ferfelis, Phil Gysbers, Dominik Schmidt, Olivér Schindler, Oliver 
Rauh, Marco Stefandl.

Mittlere Reihe von links: Yvonne Jakob-Engelbart (Physiotherapeutin), Michele Lapenna (Athletiktrainer), Christoph Bisewski (Lauftrainer), Benjamin Rabe (Scouting), Florian Urbainski (Torwarttrainer),  
 Dr. Tobias Duffner (Torwarttrainer), Bastian Fuhrken (Sportlicher Leiter), Key Riebau (Cheftrainer), René Raffke (Betreuer), Benno Urbainski (Teammanager), 
 Patrick Nordhold (Betreuer), Saume Alp (Betreuer).
Vordere Reihe von links: Mattia Trianni, Emre Karagöz, Ousman Touray, Lamin Touray, Joel Kletta, Eike Bansen, Pascal Wiewrodt, Mustafa Azadzoy, Tobias Steffen, Nico Matern, Julian Stöhr.
Es fehlen: Dominic Volkmer, Raoul Cissé, Philipp Eggersglüß, Kristian Taag, Malte Müller (Co-Trainer), Dr. Philip Heitmann (Mannschaftsarzt).
Foto: SV Atlas – A. Klattenhoff.

Dimitros Ferfelis (29) ist unserer Innenver-
teidigung durch seine beiden Kopfballtreffer 
im Hinspiel hinlänglich bekannt. Inzwischen 
sind allerdings lediglich zwei seiner insgesamt 
zehn Saisontore hinzugekommen. Kapitän der 
Mannschaft ist Mittelfeldspieler Florian Stütz 
(33), der seit 2019 im Verein ist und die Erfah-
rungen aus mehr als 175 Regionalligaspielen 
für Rehden, VfB Oldenburg, Jeddeloh II und 
Atlas mitbringt. Zu den Stammspielern zählen 
zudem Efkan Erdogan (26), Raoul Cissé (21), 
Willem Hoffrogge (21), Olivér Schindler (23) 
sowie der Ex-Flensburger Julian Stöhr (25). 
Insgesamt setzte Trainer Key Riebau erst 24 
verschiedene Spieler ein.

Atlas Delmenhorst vor 2022/23: 
einstelliger Tabellenplatz als Ziel
Cheftrainer ist seit dem 1. Juli 2019 Key Rie-
bau. In Flensburg ist der A-Lizenz-Inhaber 
noch von seiner vorherigen Station bekannt, 
als er den SSV Jeddeloh II in der Regionalliga 
trainierte. Er kennt daher die Liga sehr gut. Vor 
der Saison sagte der 32-Jährige gegenüber 
dem Online-Portal „fussball.de“ zu den eige-
nen Aussichten: „Wir wollen besser als in der 
vorherigen Saison abschneiden, streben einen 
einstelligen Tabellenplatz an.“ Im Vorjahr hat-
te Atlas – etwas überraschend – als Vierter 
der Südstaffel die Meisterrunde erreicht und 
damit bereits auch den Klassenerhalt perfekt 
gemacht. In der Meisterrunde sprang Platz 
acht heraus. Über die Titelkandidaten sagte 
Key Riebau vor der Saison: „Der VfB Lübeck, 
der SC Weiche Flensburg 08 und der FC Teuto-

nia 05 Ottensen sind meine Favoriten für die 
Meisterschaft.“

Atlas Delmenhorst in 2022/23: Abstiegs-
kampf und Pokal-Halbfinale
Vom ursprünglichen Saisonziel – einstelli-
ger Tabellenplatz – ist Atlas derzeit doch ein 
Stückchen entfernt. Eher muss der Blick sor-
genvoll nach unten gehen. Bis in den Septem-
ber hinein lagen die Blau-Gelben durchaus auf 
Kurs und hatten eine problemlose Saison in 
Aussicht. Nach zwei Siegen (2:1 gegen Hol-
stein II, 2:0 bei Phönix) und einem Remis (1:1 
in Hildesheim) konnte man sogar von einem 
blendenden Saisonstart mit sieben Punkten 
aus den ersten drei Partien sprechen.

Im Oktober gab es mit drei Niederlagen in Fol-
ge – 1:3 in Jeddeloh, 0:1 gegen Norderstedt 
und 1:3 beim HSV II – den ersten Hänger, 
den Atlas mit zwei Siegen gegen Aufsteiger 
– 3:1 gegen Emden und 4:2 beim Bremer 
SV – konterte. Doch der 3:2-Heimsieg gegen 
Hildesheim im ersten Rückrundenspiel am 
26. November war für lange Zeit das letzte 
Erfolgserlebnis. Nach der heftigen 0:4-Pleite 
bei Holstein II ging es mit einem 1:1-Remis 
gegen Phönix in die Weihnachtspause. Die 
dann folgenden Niederlagen brachten die Nie-
dersachsen endgültig in den Abstiegssumpf. 
Dabei schmerzte die 0:1-Niederlage beim un-
mittelbaren Rivalen FC St. Pauli II ebenso sehr 
wie die 5:6-Heimschlappe in einem beinahe 
unfassbaren Spiel gegen den Nachwuchs von 
Werder Bremen. Und beim FC Teutonia 05 gab 

es jüngst bei der 2:7-Niederlage die bislang 
meisten Gegentore, die Atlas in 90 Minuten 
kassiert hat.

So steckt Delmenhorst mitten im Abstiegs-
kampf und hofft, alsbald die Kurve zu bekom-
men. Während im eigenen Stadion nach zwölf 
Spielen eine leicht positive Bilanz zu vermer-
ken ist – fünf Siege bei vier Niederlagen –, 
holten die Blau-Gelben auswärts aus dreizehn 
Partien erst acht Punkte. Nach Schlusslicht 
Emden kassierte Atlas die zweitmeisten Ge-
gentore; in sieben Rückrundenbegegnungen 
waren es deren 24. Dagegen stimmt die Of-
fensive. Delmenhorst erzielte von allen ab-
stiegsgefährdeten Mannschaften die meisten 
Treffer. Positiv gedeutet: Auftritte des SV Atlas 
sind oftmals unterhaltsam und torreich. Fast 
vier Treffer fallen im Schnitt, wenn die Nieder-
sachsen aus dem Bremer Umland auflaufen.

Angesichts des Abstiegskampfs wird der nie-
dersächsische Landespokalwettbewerb et-
was in den Hintergrund treten müssen. Nach 
einem 4:2-Sieg im Viertelfinale gegen Lohne 
treffen die Schützlinge von Key Riebau hier im 
Halbfinale am 9. April auf den Drittligisten VfB 
Oldenburg. Eine Woche zuvor gibt es gegen 
den Drittliga-Anwärter VfB Lübeck die Gene-
ralprobe.
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Unser Trainer über seine Ziele in Flensburg, 
die bisherige Saison und das heutige Spiel.

Als der Bremer SV vor gut einem Jahr in der 
Oberliga auf Titelkurs war, aber der Aufstieg 
in die Regionalliga noch lange nicht feststand, 
signalisierte der Erfolgstrainer dem BSV-Vor-
stand, dass im Sommer Schluss sei – unab-
hängig davon, ob der große Clou gelingen 
würde. Er gelang, und ein paar Wochen da-
nach war der Bremer SV aufgestiegen, Trainer 
Benjamin Eta aber ohne Job.

Ein halbes Jahr später, im Januar 2023, unter-
schrieb er in Flensburg und sagte: „Das War-
ten hat sich gelohnt.“ Nun kennt der gebürtige 
Hamburger den Fußball in und um Bremen 
bestens. Der SV Atlas Delmenhorst wieder-
um kommt aus dem Bremer Umland. Das ist 
Grund genug, den 42-jährigen A-Lizenzinha-
ber vor dem heutigen Spiel zum Interview zu 
bitten.

Moin Moin Benjamin. Wie sieht es aus? Bist 
Du in Flensburg schon richtig angekommen?

B. E.: Ja, ich fühle mich sehr wohl. Eine kleine 
und schöne Stadt, toller Verein und Umfeld, 
dazu eine Mannschaft, die es mir leicht macht, 
sich wohlzufühlen.

Nun kennst Du mittlerweile die Bedingungen 
in Flensburg genauer. Hast Du Dir das so vor-
gestellt, als Du im Januar beim SC Weiche zu-
gesagt hattest?

B. E.: Wir haben hier viele gute Möglichkeiten, 
aber auch noch einige Baustellen, an denen 
wir jetzt arbeiten. Die größte Baustelle ist ak-
tuell der Trainingsplatz, aber auch da sind die 
Verantwortlichen fleißig, den zum Sommer 
wieder in Schuss zu bekommen.

Und wo könnte oder müsste denn der Ver-
ein Deiner Meinung nach künftig noch zule-
gen und professioneller werden, um alsbald 
ernsthaft die 3. Liga angehen zu können?

B. E.: Wie eben erwähnt: an der Infrastruk-
tur, wie die Trainingsplätze. Nun müssen wir 
aber erstmal auf dem Platz daran arbeiten, 
sportlich wieder besser dazustehen. Den Ka-
der dann punktuell verstärken und dann mal 
schauen...

In dieser Saison werden wir nun nicht mehr 
aufsteigen. Aber ist es ein realistisches Ziel 
für Dich in der nächsten Saison? Und welche 
kurzfristigen Ziele hast Du mit der Mann-
schaft?

B. E.: Größtes kurzfristiges Ziel ist natürlich 
der Pokal. Zudem müssen wir uns jetzt aber 
auch stetig weiterentwickeln, mehr Spiele 
gewinnen, um diese Saison vernünftig abzu-
schließen. Wie erwähnt: den Kader punktuell 
verstärken, um dann ernsthaft nächste Saison 
oben mitzumischen.

Wie zufrieden bist Du mit dem Kader?

B. E.: Wir sind menschlich top aufgestellt, alle 
geben Vollgas. Das ist erstmal sehr wichtig, 
doch wir brauchen definitiv mehr Tempo.

Wir sind in der Regionalliga Nord mittlerweile 
am 30. Spieltag angekommen. Wie schätzt Du 
die aktuelle Situation ein? Langweiliger Titel- 
und dramatischer Abstiegskampf?

B. E.: Schade, dass der HSV nicht für die 3. 

Liga gemeldet hat. Sie können den VfB Lü-
beck noch etwas unter Druck setzen, wenn 
es um den Titel geht. Trotzdem steht der VfB 
als Aufsteiger so gut wie fest. Unten sieht es 
dann ganz anders aus. Sehr viele Mannschaf-
ten sind noch in Gefahr, und kaum eine Mann-
schaft kann sich in der zweiten Tabellenhälfte 
schon sicher fühlen.

Wird es denn Dein Ex-Verein Bremer SV 
schaffen, die Klasse zu halten? Wie intensiv 
verfolgst Du das Geschehen beim BSV?

B. E.: Ich verfolge den Bremer SV natürlich 
noch sehr intensiv und hoffe, dass sie drinblei-
ben können. Sie haben noch gute Chancen, es 
zu schaffen, und haben es selber in der Hand.

Heute kommt nun Atlas Delmenhorst, eine 
Mannschaft aus dem Bremer Umland, die Du 
im vergangenen Herbst ein paar Mal gesehen 
hast...

B. E.: Atlas verfolge ich auch sehr intensiv, bin 
mit dem sportlichen Leiter Bastian Fuhrken 
freundschaftlich im Austausch. Sie stecken 
auch mitten im Abstiegskampf, und ich hoffe, 
dass auch sie die Klasse halten können, auch 
ohne heute Punkte mitzunehmen.

Du kennst Atlas vermutlich sehr gut. Auf wen 
oder was müssen wir heute besonders ach-
ten?

B. E.: Sie haben sehr viel Tempo über die Au-
ßenbahnen und mit Dimitrios Ferfelis einen 
Torjäger. Sie sind in der Offensive immer für 
Tore gut, dafür aber auch defensiv nicht im-
mer stabil.

Gibt es denn ein Rezept, wie wir heute das 
Spiel gewinnen können und das Du hier auch 
verraten kannst?

B. E.: Hinten gut stehen und kein Tor kassie-
ren, dann sind die Chancen sehr hoch, dass wir 
heute gewinnen.

Bleibt abschließend die obligatorische Frage 
nach dem Spielausgang. Was tippst Du?

B. E.: Schwer zu sagen ... eigentlich ein Spiel 
für viele Tore. Ich nehme aber auch gerne ein 
1:0, wünsche mir aber für die Zuschauer je-
doch gerne auch noch ein Tor mehr für uns.

Vielen Dank, Benjamin, für das Gespräch! 
Dann freuen wir uns auf ein unterhaltsames 
und faires Spiel.

Benjamin Eta: „Wir brauchen mehr Tempo.“

SCHNACK DOCH MAL

Benjamin Eta (42)
unterschrieb Mitte Januar 2023 beim SC 
Weiche Flensburg 08 einen Vertrag als 
neuer Cheftrainer. Für den gebürtigen 
Hamburger ist es die dritte Station als 
verantwortlicher Übungsleiter. Zuvor war 
er für den Bremer Stadtteilverein TuS 
Schwachhausen (2016-2020) und den 
Bremer SV (2020-2022) in der Oberliga 
tätig, wo er den BSV 2022 zu Meisterti-
tel und Aufstieg in die Regionalliga führte 
und in 57 Spielen einen sensationellen 
Punkteschnitt von 2,79 erreichte. Als 
Spieler war er im gehobenen Hamburger 
und Bremer Amateurfußball aktiv. Er ist 
mit der ehemaligen Bundesliga-Spielerin 
und jetzigen DFB-Trainerin Marie-Louise 
Eta verheiratet.
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Glücksspiel kann süchtig machen. Hilfe unter: www.bzga.de. Tel: 0800 1 37 27 00.
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Vor 13 Jahren wurde der SV Atlas Delmen-
horst gegründet, der nun zum vierten Mal 
auf den SC Weiche Flensburg 08 treffen wird. 
Die Corona-Pandemie sorgte dafür, dass der 
Regionalliga-Aufsteiger von 2020 erst zum 
zweiten Mal seine Visitenkarte im Man-
fred-Werner-Stadion abgeben wird. Schauen 
wir uns die bisherigen drei Partien einmal ge-
nauer an.

Weiche-Sieg zur Premiere
Die Premiere war ein Nachholspiel der Meis-
terrunde der Saison 2021/22, das am Grün-
donnerstag, 14. April 2022, unter Flutlicht im 
Manfred-Werner-Stadion ausgetragen wurde. 
Zum ursprünglichen Termin war die Partie we-
gen Corona-Fällen bei Atlas abgesagt worden. 
Weiche schaffte mit dem 2:0-Sieg den vierten 
„Dreier“ in Serie und schloss wie Tabellenfüh-
rer VfB Oldenburg – der dann auswärts der 
nächste Gegner sein sollte – die ersten fünf 
Spiele der Meisterrunde mit starken 13 von 
möglichen 15 Punkten ab. Die 739 Zuschau-
er, darunter etwa 30 Gäste-Fans, sahen eine 
phasenweise gutklassige Partie. Während 
Atlas-Trainer Key Riebau, der den Ex-Flens-
burger Julian Stöhr erst nach einer Stunde 
einwechselte, nach dem Spiel erklärte, dass 
am Ende das Ergebnis so in Ordnung ginge, 
meinte unser Co-Trainer Klaus-Peter Nemet, 
der den erkrankten Thomas Seeliger vertrat: 
„Wir haben heute ein richtig gutes Regional-
liga-Spiel gesehen, mit viel Tempo. Die Mann-
schaft hat verdient die drei Punkte geholt.“
Nach torloser erster Halbzeit ging Weiche 
in Führung. Malte Petersen, der für den er-
krankten Kapitän Torge Paetow in die erste 
Elf gerückt war, bereitete nach Balleroberung 
von Jonah Gieseler vor, am zweiten Pfosten 
grätschte Kevin Schulz die Kugel über die Li-
nie (50.). Danach hatten die Gäste eine große 
Ausgleichschance, als Cerruti Siya auf Di-
mitros Ferfelis durchsteckte. Doch SC-Torhü-
ter Raphael Straub konnte den Abschluss zum 
Eckstoß blocken (54.). Insgesamt die besse-
ren Möglichkeiten hatte aber der Gastgeber. 
Schließlich schickte Christopher Kramer von 
der Mittellinie den startenden Dominic Hart-
mann, der im Strafraum von Dominik Schmidt 
zu Fall gebracht wurde (74.). Christopher Kra-
mer verwandelte den Strafstoß zum 2:0 (75.). 
Dabei blieb es, obgleich beide weitere Chan-
cen hatten.

Weiche: Straub – Herrmann, Petersen, Reh-
feldt, F. Meyer (79. Jungjohann) – Wirlmann, K. 
Schulz (61. Walter), Hartmann (Kap.) – Giese-
ler, Kramer (79. Kurzbach), Cornils (90.+2 Det-
hlefs). Trainer: Nemet (i. V. für Seeliger).
 
Delmenhorst: Sygo – Rauh, Baloki, D. Schmidt, 
Eggert (64. Stöhr) – Stütz (Kap./64. Schindler), 
Matern – Stefandl, Siya (71. Köster), M. Trianni 
(82. T. Schmidt) – Ferfelis (82. Erdogan). Trai-
ner: Riebau.

Tore: 1:0 K. Schulz (50.), 2:0 Kramer (75., 
Strafstoß).

Zuschauer: 739 im Manfred-Werner-Stadion, 
Flensburg-Weiche.

Schiedsrichter: Max Rosenthal (VfL Bad 
Schwartau).

Titelhoffnung blieb am Leben
Obwohl Weiche in Oldenburg klar mit 0:4 
verloren hatte, bestand am Samstag, 7. Mai 
2022, noch eine Mini-Chance auf den Titelge-
winn. Am 8. Spieltag der Meisterrunde konn-
te Weiche die kleinen Hoffnungen durch den 
späten 2:1-Siegtreffer am Leben halten. Dazu 
war im Städtischen Stadion von Delmenhorst 
vor 800 Zuschauern – unter ihnen rund 15 
Flensburger Anhänger – eine deutliche Stei-
gerung im zweiten Abschnitt notwendig.

Ohne den Gelb-gesperrten Patrick Herrmann 
lief es vor der Pause bei Weiche nicht. Nach 
Vorarbeit von Marco Stefandl nahm Cerruti 
Siya am Sechzehner Maß. Der Delmenhors-
ter traf hoch ins Eck zur 1:0-Führung (23.). 
Zur Halbzeit war diese auch verdient, sodass 
Weiche gleich zweimal wechselte. Mit Noel 
Kurzbach kam vor allem läuferische Stärke in 
die Partie. Das Geschehen kippte allerdings 
erst nach einer Stunde. Nach einem Doppel-
pass mit Dominic Hartmann hatte Noel Kurz-
bach auf rechts im Strafraum Platz. Er brachte 
die Eingabe auf Christopher Kramer, der zum 
1:1-Ausgleich einnetzte (60.). Die Gastgeber 
schienen mit zunehmender Spielzeit „platt“ 
zu sein. Einen Einwurf von Torge Paetow ließ 
Patrick Thomsen über den Scheitel ins hintere 
Eck zum 1:2 gleiten (86.).

Delmenhorst: Sygo (Kap.) – Rauh, D. Schmidt, 
Sari (80. Eggert) – Siya (62. Ferfelis), Matern 
– Stefandl, M. Trianni (82. A.-A. Trianni), Stöhr 
– Steffen, T. Schmidt. Trainer: Riebau.

Weiche: Straub – Njie, Paetow (Kap.), Reh-
feldt, F. Meyer (46. Thomsen) – Wirlmann (85. 
Empen), Hartmann – Gieseler (46. Kurzbach), 
K. Schulz (81. Petersen), Cornils – Kramer (89. 
Jungjohann). Trainer: Seeliger.

Tore: 1:0 Siya (23.), 1:1 Kramer (60.), 1:2 
Thomsen (86.).

Zuschauer: 800 im Städtischen Stadion an der 
Düsternortstraße, Delmenhorst.

Schiedsrichter: Florian Pötter (FC Voran Ohe).

Remis nach packender Schlussphase
Das Hinspiel dieser Saison ging am Samstag, 
24. September 2022, über die Bühne. An je-
nem 11. Spieltag kam der SC Weiche beim 
SV Atlas zu einem 2:2-Unentschieden. Wei-
che musste damit im fünften Auswärtsspiel 

erstmals Punkte abgeben. Im Delmenhorster 
Stadion an der Düsternortstraße sahen 805 
Zuschauer, darunter rund 20 Flensburger An-
hänger, eine packende Schlussphase. Die Trai-
ner zeigten sich nach der Partie enttäuscht, 
dass es jeweils nicht zum Sieg reichte. Wäh-
rend Atlas-Trainer Key Riebau von der fehlen-
den Belohnung sprach, sagte Thomas See-
liger: „Wenn man die 90 Minuten betrachtet, 
geht das Ergebnis in Ordnung. Es ist für uns 
extrem ärgerlich, wenn Du zweimal führst, 
dass Du dann nur einen Punkt mitnimmst.“

Weiche ging bereits nach 51 Sekunden in Füh-
rung. Der von Dominic Hartmann von rechts 
getretene Freistoß passierte alle und schlug 
im langen Eck zum 0:1 ein. Danach machte 
Atlas das Spiel, während Weiche zu passiv 
wirkte, aber die beste Chance hatte. Christo-
pher Kramer traf die Latte (36.). Der 1:1-Aus-
gleich fiel nach gut einer Stunde. Eine Flanke 
von Julian Stöhr von links köpfte Dimitrios 
Ferfelis schulbuchmäßig ein (61.). Obwohl die 
Platzherren nun dominant auftraten, schlu-
gen die Gäste zurück. Bei der Eingabe von 
Bjarne Schleemann von rechts stand René 
Guder am zweiten Pfosten blank (73.). Doch 
Delmenhorst glich erneut aus. Einen Eckstoß, 
getreten von Florian Stütz, köpfte Torjäger Di-
mitrios Ferfelis zum 2:2 ein (83.). In der wilden 
Schlussphase ließen beide Seiten mehrfach 
den Siegtreffer liegen.

Delmenhorst: Bansen – Stefandl (79. Rauh), 
Erdogan, Weichert (79. Stütz), Stöhr – Matern 
(Kap.) – O. Touray (67. L. Touray), Hoffrogge 
(79. Rohwedder), Schindler (67. Azadzoy) – 
Ferfelis, M. Trianni. Trainer: Riebau.

Weiche: Østerbæk – Herrmann, Fölster, 
Thomsen, Njie (71. Pastor Santos) – Hart-
mann (Kap.), F. Meyer – Guder, Nadj, Cornils 
(79. Rehfeldt) – Kramer (62. Schleemann). 
Trainer: Seeliger.

Tore: 0:1 Hartmann (1.), 1:1 Ferfelis (61.), 1:2 
Guder (73.), 2:2 Ferfelis (83.).

Zuschauer: 805 im Städtischen Stadion an der 
Düsternortstraße, Delmenhorst.

Schiedsrichter: Daniel Fleddermann (VfL Wei-
ße Elf Nordhorn).

Auf geht’s!
Weiche gegen Atlas – wer ist stärker? Blei-
ben unsere Jungs gegen die Männer von der 
Delme ungeschlagen? Die Gäste werden aus 
Flensburg sicherlich etwas mitnehmen wol-
len. So dürfte es heute spannend werden.

Also: Auf geht’s, Weiche!

Weiche gegen Delmenhorst noch ohne Niederlage

ATLAS STARK, WEICHE STÄRKER
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Den Gästen den Nerv gezogen
SC Weiche Flensburg 08 – Hannover 96 II 2:1 (1:0)

WIR SPULEN ZURÜCK

Im dritten Anlauf klappte es. Nach zuvor zwei 
witterungsbedingten Absetzungen der Par-
tien gegen die U 23 von Hannover 96 siegte 
der SC Weiche Flensburg 08 beim dritten Ver-
such vor eigenem Publikum mit 2:1-Toren. Die 
Nachholbegegnung des 22. Spieltags der Re-
gionalliga Nord am Mittwochabend bei noch 
winterlich-kalten Temperaturen hielt dabei, 
was sie versprach: Vor 704 Zuschauern unter 
Flutlicht im Manfred-Werner-Stadion ent-
wickelte sich über 94 Minuten eine sehr un-
terhaltsame und sehenswerte Partie, zu der 
die spielstarken Gäste maßgeblich beitrugen. 
Die Niedersachsen hatten zunächst Vorteile, 
die sie jedoch nicht in Zählbares ummünzen 
konnten. Mit dem Führungstreffer bekam 
das Geschehen aber die von den Platzherren 
gewünschte Richtung. Unsere Mannschaft 
ist damit seit dem Jahreswechsel in nun fünf 
Liga-Spielen ohne Niederlage. Und die Fans 
durften zufrieden feststellen, dass die alten 
Weiche-Tugenden wieder zurückkommen. 
Während sich Gäste-Trainer Daniel Stendel 
über vergebene Chancen ärgerte und sich 
dennoch stolz auf seine Mannschaft zeigte, 
meinte unser Verantwortlicher Benjamin Eta 
nach der Partie: „Es war ein Spiel, das hoch 
und runter ging, ein intensives Kampfspiel. 
Wir haben es gut gemacht und am Ende nicht 
unverdient gewonnen.“

Im Vergleich zur vorangegangenen Partie bei 
Werder Bremen II (0:0) lief eine auf immerhin 
gleich fünf Positionen veränderte Startelf auf. 
Für Tobias Fölster, Bjarne Schleemann, Noel 
Kurzbach, Jonah Gieseler (alle auf der Bank) 
und John Dethlefs (erkrankt) spielten Torben 
Marten (nach Sperre), Patrick Herrmann, Finn 
Wirlmann (beide aus Verletzungen zurück), 

René Guder und Florian Meyer von Beginn an. 
Etwas überraschend tauchte Florian Meyer 
dabei vorn rechts im „Zweier-Sturm“ neben 
Nico Empen auf. Den ersten Tausch gab es 
kurz nach der Pause, als verletzungsbedingt 
Kapitän Dominic Hartmann passen musste 
und Christopher Kramer ins Spiel kam. Wenig 
später feierte Marcel Cornils sein Comeback 
nach Verletzungspause. Danach wurden noch 
Bjarne Schleemann, Kevin Schulz und Tobi-
as Ryborg eingewechselt. Auch unser junger 
dänischer Stürmer konnte somit nach seiner 
Verletzung sein Comeback geben. Den 20er 
Spieltagskader komplettierten Torhüter Philip 
Østerbæk sowie Tobias Fölster, Noel Kurzbach 
und Jonah Gieseler.

Nach gutem Beginn unserer Mannschaft be-
kam die junge Hannoveraner Vertretung das 
Geschehen unter Kontrolle. Sie hatte viel Ball-
besitz und wusste damit anfangs auch durch-
aus etwas anzufangen. Joyce Luyeye-Nkula, 
zu Beginn sehr auffällig, vergab die erste 
Möglichkeit (5.), ehe SC-Schlussmann Jesper 
Heim zwei Abschlüsse um den Pfosten lenken 
musste; erst den von Robin Friedrich (6.), dann 
von Nick Stepantsev, dem eine schöne Ein-
zelleistung vorausging (12.). Zweimal muss-
te danach ein aufmerksamer Torben Marten 
in höchster Not grätschend retten, zunächst 
erneut gegen Nick Stepantsev (23.), folgend 
nach dem Pfostenschuss von Nick Stepantsev 
von halbrechts vor dem abstaubenden Robin 
Friedrich (27.). Die Niedersachsen machten 
das bis zum Strafraum oft richtig gut, aber sie 
nutzten eben ihre Chancen nicht. […]
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22. Spieltag: Mittwoch, 15. März 2023

2:1 | SC Weiche Flensburg 
08 vs. Hannover 96 II

Weiche: Heim – Marten, Thomsen, 
Rehfeldt – Herrmann, Wirlmann (71. 
Schleemann), Hartmann (Kap./50. Kra-
mer/V), von Haacke (V/78. K. Schulz), 
Guder (V) – F. Meyer (85. Ryborg), Em-
pen (59. Cornils). Trainer: Eta.

Hannover 96 II: Stahl – Rüther (Kap.), 
Hollenbach, Uhlmann, Arkenberg – 
Podrimaj (V/84. Popovic), Gindorf – 
Luyeye-Nkula (V/82. Rutkowski), Ste-
pantsev, Friedrich (73. Skrijelj) – Gorny 
(82. Jo). Trainer: Stendel.

Tore: 1:0 F. Meyer (39.), 2:0 Cornils (62.), 
2:1 Uhlmann (87.).

Schiedsrichter: Christopher Horn (SSV 
Lunden), ließ erst viel durchgehen und 
zückte im letzten Drittel dann doch 
noch siebenmal die Gelbe Karte: gegen 
von Haacke (Unsportlichkeit, 67.), Guder 
(Foul an Nick Stepantsev, 87.) und Kra-
mer (Ballwegschlagen, 90.+3) auf Flens-
burger Seite sowie gegen Luyeye-Nkula 
(Foul an Wirlmann, 71.), Podrimaj (Foul 
an Kramer, 76.) sowie die Auswechsel-
bank (Meckern, 63.) bei Hannover II.

Zuschauer: 704 unter Flutlicht im Man-
fred-Werner-Stadion, Flensburg-Wei-
che.

 
Als erster Wissen, was 
passiert. Alle Neuigkeiten 
auf einen Blick.

Hintergrundinformationen, vollständige  
Spielberichte und alles rund um Spieler, 
Trainer, Fans und Gegner gibt es hier und 
auf unserer Website.

Jetzt scannen und mehr lesen!
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Kompetent | Engagiert | Vertrauensvoll

7x in Schleswig-Holstein und für Sie in Flensburg:
Tel.: 0461 - 999 36 405

Finden Sie eine Vielzahl an Immobilienangeboten unter: 
www.werth-immobilien.de 

Verkaufen Sie Ihre Immobilie!
Nutzen Sie Werth Immobilien als starken und erfahrenen Partner.
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SPIELPLAN 
14:00 Uhr 0:2A1. Kickers Emden SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 30.07.22 

13:30 Uhr 2:1H2. Bremer SVSC Weiche Flensburg 08 vs.Sa. 06.08.22 

19:00 Uhr 0:3A3. Hannover 96 II SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 12.08.22 

14:00 Uhr 1:2A5. Holstein Kiel II SC Weiche Flensburg 08vs.So. 21.08.22 

13:30 Uhr 0:2H8. SC Weiche Flensburg 08 Werder Bremen IIvs.Sa. 03.09.22 

13:30 Uhr 1:2H10. SC Weiche Flensburg 08 BW Lohnevs.Sa. 17.09.22 

13:30 Uhr 2:2H12. SC Weiche Flensburg 08 FC Teutonia 05 Ottensenvs.Sa. 01.10.22 

19:30 Uhr 2:1H14. SC Weiche Flensburg 08 SV Drochtersen/Asselvs.Fr. 14.10.22 

14:00 Uhr 2:0A16. TSV Havelse SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 29.10.22 

14:00 Uhr 2:2A18. Eintracht Norderstedt SC Weiche Flensburg 08vs.So. 13.11.22 

13:00 Uhr 4:0A21. Bremer SV SC Weiche Flensburg 08vs.So. 04.12.22 

14:00 Uhr 1:1A23. VfV Hildesheim SC Weiche Flensburg 08vs.So. 05.02.23 

14:00 Uhr 0:1A25. 1. FC Phönix Lübeck SC Weiche Flensburg 08vs.So. 19.02.23 

14:00 Uhr 0:0A26. Werder Bremen II SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 04.03.23 

13:00 Uhr 2:0A28. BW Lohne SC Weiche Flensburg 08vs.So. 19.03.23 

14:00 Uhr -:-A30. FC Teutonia 05 Ottensen SC Weiche Flensburg 08vs.So. 02.04.23 

19:30 Uhr -:-A32. SV Drochtersen/Assel SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 21.04.23 

19:30 Uhr -:-A33. VfB Lübeck SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 28.04.23 

16:00 Uhr -:-A35. SSV Jeddeloh SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 13.05.23 

14:00 Uhr -:-A37. Hamburger SV II SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 27.05.23 

13:30 Uhr 4:1H20. SC Weiche Flensburg 08 Kickers Emdenvs.Sa. 26.11.22 

18:30 Uhr 2:1H22. SC Weiche Flensburg 08 Hannover 96 IIvs.Mi. 15.03.23 

13:30 Uhr 0:0H24. SC Weiche Flensburg 08 Holstein Kiel IIvs.Sa. 11.02.23 

13:30 Uhr abg.H27. SC Weiche Flensburg 08 St. Pauli IIvs.Sa. 11.03.23 

13:30 Uhr -:-H29. SC Weiche Flensburg 08 SV Atlas Delmenhorstvs.Sa. 25.03.23 

13:30 Uhr -:-H31. SC Weiche Flensburg 08 BSV Rehdenvs.Sa. 15.04.23 

13:30 Uhr -:-H34. SC Weiche Flensburg 08 TSV Havelsevs.Sa. 06.05.23 

13:30 Uhr -:-H36. SC Weiche Flensburg 08 Eintracht Norderstedtvs.Sa. 20.05.23 

18:30 Uhr 1:3H4. Mi. 17.08.22 VfV HildesheimSC Weiche Flensburg 08 vs.

19:30 Uhr 2:0H6. Fr. 26.08.22 1. FC Phönix LübeckSC Weiche Flensburg 08 vs.

14:00 Uhr 1:4A9. So. 11.09.22 SC Weiche Flensburg 08St. Pauli II vs.

16:00 Uhr 2:2A11. Sa. 24.09.22 SC Weiche Flensburg 08SV Atlas Delmenhorst vs.

15:00 Uhr 2:1A13. Sa. 08.10.22 SC Weiche Flensburg 08BSV Rehden vs.

13:30 Uhr 1:0H15. Sa. 22.10.22 VfB LübeckSC Weiche Flensburg 08 vs.

13:30 Uhr 2:3H17. Sa. 05.11.22 SSV JeddelohSC Weiche Flensburg 08 vs.

19:00 Uhr 2:3H19. Fr. 18.11.22 Hamburger SV IISC Weiche Flensburg 08 vs.



BUD BAU- UND DIENSTLEISTUNG GMBH •  www.budgmbh.de

VOLLTREFFER FÜR 
IHRE IMMOBILIE

Lassen Sie sich

unverbindlich 

unter 

04621 / 811-966

beraten.

Familienunternehmen
in 4. Generation. 
Erfahrung aus 
über 70 Jahren.

www.bestattungen-erichsen.de
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1. SC Weiche Flensburg 08 2:3 2:1 2:3 1:3 0:2 2:1 1:0 1:2 2:1 2:0 2:2 4:1 0:0
2. Hamburger SV II 5:1 1:3 2:2 3:1 4:1 3:2 2:1 1:1 1:1 1:1 6:1 4:0

3. FC St. Pauli II 1:4 1:5 1:0 1:3 0:2 2:1 1:1 2:1 3:3 3:1 0:3 2:0 2:3 0:0

4. Hannover 96 II 0:3 1:2 6:1 2:0 0:0 4:0 5:2 2:0 3:1 1:1 5:4 2:2 2:0 5:1

5. SSV Jeddeloh 0:3 2:1 2:1 3:1 3:1 3:3 0:2 1:0 2:2 0:0 4:0 1:0

6. SV Atlas Delmenhorst 2:2 3:2 0:2 3:2 0:1 2:2 5:6 1:2 0:3 1:1 4:2 3:1 2:1

7. VfV 06 Hildesheim 1:1 1:1 3:1 2:3 1:1 2:2 0:1 0:4 3:0 0:0 4:2 2:2

8. Eintriacht Norderstedt 2:2 3:3 3:0 3:1 2:2 0:0 0:0 4:1 4:1 1:0 2:3 0:1 0:0

9. TSV Havelse 2:0 1:2 3:0 4:0 0:1 2:0 1:3 1:1 0:3 2:2 3:3 1:1 2:0

10. SV Werder Bremen II 0:0 1:5 2:0 4:1 1:0 0:0 0:1 3:0 0:3 3:1 2:4 1:2 1:2

11. Bremer SV 4:0 0:1 0:1 0:3 3:2 2:4 0:2 0:4 3:1 1:3 0:0 3:2

12. BSV Rehden 2:1 2:1 2:0 1:1 1:2 3:1 1:1 1:1 0:0 2:1 1:1

13. VfB Lübeck 2:1 1:1 4:1 3:1 2:1 0:1 2:2 2:1 4:1 4:0 2:0 1:1 3:0 2:1

14. TuS BW Lohne 2:0 2:3 3:3 3:2 3:2 4:0 1:2 1:0 2:1 0:1 1:2 2:3 1:2 0:1

15. SV Drochtersen/Assel 4:1 5:2 2:0 2:3 3:1 1:1 3:1 0:1 2:2 1:2 1:0 2:1 0:1 2:0 3:3

16. 1. FC Phönix Lübeck 0:1 3:1 1:3 0:0 0:2 3:2 1:0 3:0 2:2 2:1 0:4 0:0 0:1

17. FC Teutonia 05 0:2 0:1 4:2 2:4 7:2 2:3 2:1 2:1 1:1 0:2 4:1 1:1 2:1 4:0

18. Kickers Emden 0:2 1:2 1:1 0:0 0:3 1:3 2:4 3:0 0:6 1:6 1:4 0:3 1:2

19. Holstein Kiel II 1:2 2:2 1:2 1:0 3:1 3:1 2:1 2:1 1:4 1:1 1:1 2:2 7:0

SPIELÜBERSICHT RL NORD

1. 2. 3. 4. 5. 7. 8. 9. 10.6. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19.

1. VfB Lübeck 26 16 7 3 57:21 36 55
2. Hamburger SV II 27 16 7 4 65:38 27 55

3. Hannover 96 II 27 14 3 10 58:42 16 45

4. FC Teutonia 05 Ottensen 26 13 5 8 49:40 9 44

5. SV Drochtersen/Assel 26 12 6 8 47:32 15 42

6. Eintracht Norderstedt 27 11 9 7 45:33 12 42

7. SC Weiche Flensburg 08 26 11 6 9 29:36 3 39

8. 1. FC Phönix Lübeck 26 10 8 8 38:35 3 38

9. TSV Havelse 27 11 7 9 41:36 5 37

10. SSV Jeddeloh 26 11 6 9 44:49 -5 36

11. SV Werder Bremen II 26 10 5 11 44:44 0 35

12. Holstein Kiel II 27 8 9 10 42:42 0 33

13. TuS BW Lohne 25 9 4 12 47:45 2 31

14. BSV Rehden 24 7 8 9 29:34 -5 29

15. FC St. Pauli II 26 8 5 13 36:54 -18 29

16. VfV 06 Hildesheim 26 6 10 10 36:45 -9 28

17. SV Atlas Delmenhorst 26 7 5 14 42:59 -17 26

18. Bremer SV 27 7 5 15 33:50 -17 26

19. Kickers Emden 27 2 5 20 22:79 -57 11

TABELLE RL NORD 

  Spielnummer   Gelbe Karten   Gewonnen

  Spielername   Gelbrote Karten   Unentschieden

  Anzahl der Spiele   Rote Karten   Verloren

  Gesamte Spielzeit   Platzierung   Tordifferenz

  Einwechslungen   Vorlagen   Punkte

  Auswechslungen   Tore

  Elfmeter   Mannschaft

LEGENDE SYMBOLERLÄUTERUNG

24.03.2023, 19:00 SSV Jeddeloh - : - SV Werder Bremen II

24.03.2023, 19:30 Hannover 96 II - : - SV Drochtersen/Assel

24.03.2023, 20:00 VfB Lübeck - : - TuS BW Lohne

25.03.2023, 13:00 Hamburger SV II - : - 1. FC Phönix Lübeck

25.03.2023, 13:30 SC Weiche Flensburg 08 - : - SV Atlas Delmenhorst

25.03.2023, 14:00 Kickers Emden - : - Holstein Kiel II

25.03.2023, 14:00 BSV Rehden - : - FC Teutonia 05

26.03.2023, 14:00 TSV Havelse - : - FC St. Pauli II

26.03.2023, 15:00 Bremer SV - : - VfV 06 Hildesheim

Gastgeber Ergebnis Gast

AKTUELLER SPIELTAG



jetzt bestellen unter 04608 / 62 04! 

Wir bieten Ihnen:
Rasen ohne langes Warten

bebilderte Verlegeanleitung

Rasen für jede Beanspruchung

wertvolle Tipps vom Profi

Geräteverleih

Aus eigener Herstellung: Craft Biere | Gourmetbier, „Sylter Hopfen“ 
Spirituosen und Liköre | eigene Rumimporte aus der Karibik 
Online-Shop: www.westindien-shop.de

BRAUHAUS  |  BAR  |  BIERGARTEN 
Mittwoch - Samstag ab 17 Uhr 

Brauereiweg 21 | 24939 Flensburg | Tel. 0461 97879188

              www.genusswerk-flensburg.de



18 René Guder 25 6 4 2 11 1927

13 Christopher Kramer 25 11 2 5 10 1746

37 Dominic Hartmann 24 3 3 1 7 1988

33 Torben Rehfeldt 24 3 8 3 1547

4 Patrick Herrmann 23 1 5 1 2050

20 Patrick Thomsen 23 6 4 2 1726

15 Florian Meyer 21 1 6 3 14 1457

6 Kevin Schulz 21 2 3 13 8 740

10 Marcel Cornils 20 7 1 3 12 1534

12 Jesper Heim 19 1710

2 Bjarne Schleemann 19 3 11 5 747

7 Jonah Gieseler 19 1 12 4 746

11 Noel Kurzbach 19 2 1 14 3 702

40 Niclas Nadj 18 2 6 2 7 1402

30 Tobias Fölster 16 1 2 6 4 872

23 Kevin Njie 13 1 4 1051

8 Finn Wirlmann 12 4 5 7 551

27 Ilidio Pastor Santos 11 2 1 5 ,

32 John Dethlefs 8 1 5 2 307

17 Tobias Ryborg 8 7 1 169

3 Torben Marten 7 1 2 3 386

1 Philip Østerbæk 6 540

5 Julian von Haacke 6 2 1 3 465
21 Nico Empen 6 1 5 1 208
19 Thies Richter 4 4 42

14 Calvin Ogara 3 1 2 109

31 Brian Jungjohann 3 3 58

16 Dan Neicu 1 1 29

22 Raphael Straub 0 0

- Andreas Petersen 0 0

- Zacharias Killemose 0 0

- Jonas Wolz 0 0

SPIELERSTATISTIK RL NORD
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www.team.deWir machen‘ s möglich!

team energie GmbH & Co. KG | Marie-Curie-Ring 2 | 24941 Flensburg | 0461 80710-0

team Gruppe

PLAYER

Tankstellen

Ökostrom
Heizöl

Diesel Schmierstoffe

AdBlue

baucenter

Deine team-Aufstellung

BLEIBE IMMER UP TO DATE

- MIT UNS KOMMST DU IN FAHRT! -
Fahrschule Simonsen: 

Rathausstraße 4, 24937 Flensburg
Trucker Point Simonsen: 

Marie-Curie-Ring 16, 24941 Flensburg



12. MANN



www.df-automotive.de

Lise-Meitner-Str. 16

24941 Flensburg

www.comline-shop.de
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Haftung für Inhalte
Die Inhalte unseres Magazins wurden mit größter Sorgfalt erstellt. 
Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte kön-
nen wir jedoch keine Gewähr übernehmen. Verpflichtungen zur 
Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach 
den allgemeinen Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine dies-
bezügliche Haftung ist jedoch erst ab dem Zeitpunkt der Kenntnis 
einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei bekannt werden 
von entsprechenden Rechtsverletzungen werden wir diese Inhal-
te umgehend entfernen. 

Urheberrecht
Die ETSV Flensburg-Weiche Liga GmbH & Co. KG ist bemüht, stets 
die Urheberrechte anderer zu beachten bzw. auf selbst erstellte 
sowie lizenzfreie Werke zurückzugreifen. Die durch die Seitenbe-
treiber erstellten Inhalte und Werke in diesem Magazin unterlie-
gen dem deutschen Urheberrecht. Beiträge Dritter sind als solche 
gekennzeichnet. Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung 
und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des Urheber-
rechtes bedürfen der schriftlichen Zustimmung des jeweiligen Au-
tors bzw. Erstellers. Downloads und Kopien dieser Seite sind nur 
für den privaten, nicht kommerziellen Gebrauch gestattet.

Datenschutz
Soweit in unserem Magazin personenbezogene Daten (beispiels-
weise Name, Anschrift oder eMail-Adressen) erhoben werden, er-
folgt dies soweit möglich stets auf freiwilliger Basis. Die Nutzung 
der Angebote und Dienste ist, soweit möglich, stets ohne Angabe 
personenbezogener Daten möglich.
Der Nutzung von im Rahmen der Impressumspflicht veröffent-
lichten Kontaktdaten durch Dritte zur Übersendung von nicht 
ausdrücklich angeforderter Werbung und Informationsmaterialien 
wird hiermit ausdrücklich widersprochen.

RECHTLICHES

IMPRESSUM

Verbund

Verantwortlich für Inhalte:

ETSV Flensburg-Weiche Liga
GmbH & Co. KG
Pattburger Bogen 25
24955 Harrislee
Telefon: 04 61 / 78419
Fax. 0461 / 78418
E-Mail: info@weiche-liga.de

Geschäftszeiten
Pattburger Bogen 25
24955 Harrislee
Mo-Do: 8:00 - 16:00 Uhr
Fr: 8:00 - 13:00 Uhr

Clubheim
Bredstedter Straße 2, 24941 Flensburg
Dienstag: 18:00 - 19:30 Uhr

Produktion

Redaktion:

Daniel Hoffmann
Assistent der Geschäftsführung
Telefon: 0461 / 78 41 9
E-Mail: info@weiche-liga.de
www.weiche-liga.de

Konzeption, Satz und Gestaltung:

DAUSKONZEPT GmbH
www.dauskonzept.de

Druck:

sh:z Schleswig-Holsteinischer
Zeitungsverlag GmbH & Co. KG
Fördestraße 20, 24944 Flensburg 

Geschäftsführung

Harald Uhr
Geschäftsführer Finanzen
Telefon: 0461 / 78 41 9

Christian Jürgensen
Geschäftsführer Sport
Telefon: 0461 / 50 03 55 16
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Förde-Fotograf Fischer GmbH

Vielen Dank für die Bereitstellung
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Nutzen Sie
unsere Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die
richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Redmann und Nehmdahl OHG

Generalvertretung der Allianz
Ochsenweg 19 b
24941 Flensburg

redmann.nehmdahl@allianz.de

Tel. 04 61.94 00 70

Vorschau

Die nächste Ausgabe der Stadionzeitung 
„Steilpass“ erscheint zum kommenden 
Heimspiel gegen BSV Rehden am Sams-
tag, 15. April 2023.

Alle Heimspiele der Saison sind auf unse-
rer Website zu finden.
www.weiche-liga.de/saison/spielplan



SPEZIALUNTERNEHMEN

info@uhrgmbh.com

Niederlassung Deutschland:

FÜR SILO SANIERUNG

Europas Silosanierer

Jahrzehntelange Erfahrung

In Deutschland und Europa tätig

Olten

Zürich

www.uhrgmbh.com

Fax:

Hohenzollernring 1
22763 Hamburg

Tel.: +49 (0) 40 - 822 98 970

+49 (0) 40 - 822 98 972

H. UHR AG:

Leberngasse 7
CH - 4603 Olten

Standorte

Chur

Bern

Fax:

Tel.: +49 (0) 62 - 2 05 51 11

+49 (0) 62 - 2 05 51 12

Betoninstandsetzung

Mauerwerkssanierung

Bodenbeschichtung

Korrosionsschutz

Industrieanstriche



Besser einkaufen. Besser leben.

55 Stores unter einem Dach

Jetzt die schönsten
Ostergeschenke shoppen
Alle angesagten Labels, die besten Geschenkideen und die 
kulinarische Belohnung gleich dazu. Alles unter einem Dach, alles 
ganz entspannt. Sie haben es sich verdient.

/cittipark.fl ensburg /cittipark.fl ensburg  www.citti-park-fl ensburg.de
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